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Alfonsina Storni, ist das nicht 
die Tessinerin in der Pampa? 
Oder ist sie die Argentinierin 

aus dem Luganese? Diese Fragen 
stellt sich die Schweizer Literatur-
kritikerin und Sprachwissenschaft-
lerin Hildegard E. Keller (61). Bei-
des sei nicht falsch, kommt sie zum 
Schluss. 

Keller muss es wissen, denn eben 
hat die Hispanistin eine vierbändi-
ge Storni-Werkausgabe vollendet 
und dafür Zeitungskolumnen, Er-
zählungen, Briefe und Theater-
stücke aus dem Spanischen ins 
Deutsche übertragen. Eine muster-
gültige Edition, die eine der gröss-
ten Schriftstellerinnen mit Schwei-
zer Wurzeln für uns erstmals um-
fassend erleb- und lesbar macht.

«Man hat Respekt vor ihr,  
der wehrhaften»
1892 kommt Alfonsina Storni in 
Sala Capriasca TI nahe Lugano zur 
Welt. Ihre Eltern, die Verwandte 
im Tessin besuchen, kehren mit 
der Tochter 1896 ins Auswande-
rungsland Argentinien zurück. In 
San Juan am Fuss der Anden, spä-
ter in Rosario wächst Alfonsina 

mit einer Geistesgegenwart und In-
telligenz, die Zuneigung ausdrücke.

Mercedes Sosa besingt  
Stornis Tod
1930 ist Storni auf einer gefeierten 
Lesetour in Spanien. Anschliessend 
macht sie noch einen Blitzbesuch in 
ihrem Tessiner Geburtsort und ver-
fasst das Gedicht «Suiza» 
(Schweiz): «Berge gürten sie, Täler 
schmücken sie mit Blumen / Ultra-
marin porträtieren die Seen ihren 
Himmel / Der Rhein befruchtet sie, 
Schneekuppen verehren sie / Man 
hat Respekt vor ihr, der wehrhaf-
ten», lautet die erste Strophe.

«Man hat Respekt vor ihr, der 
wehrhaften»: Das trifft auf die 
Schweiz zu, aber auch auf Alfonsi-
na Storni. «Eine selbstbestimmte 
Frau, die ihren Weg gegangen ist», 
sagt Keller. Der letzte führt Storni 
1938 bei Mar del Plata ins Meer, 
nachdem bei ihr 1935 Brustkrebs 
ausbricht. «Alfonsina y el Mar» ist 
eines der bekanntesten lateiname-
rikanischen Lieder, mit dem unter 
anderen Mercedes Sosa (1935–
2009) den Tod Stornis besingt.

Auch Hildegard Keller hört dieses 
Lied in ihrer Jugend, realisiert aber 
erst später, dass es diese Alfonsina 

auf. Ihr Vater betreibt dort das 
Café Suizo.

1906 stirbt er, und Alfonsina 
muss mit 13 in einer Hutfabrik ar-
beiten, wo sie sich politisiert und 
zum 1. Mai anarchistische Flugblät-
ter verteilt. 1913 publiziert sie ers-
te Gedichte und heimst in der Folge 
mehrere Preise für ihre Lyriksamm-
lungen ein. 1922 erhält Storni den 
Premio Nacional, den argentini-
schen Nationalpreis für Literatur.

«Von Storni ist sowohl in Argen-
tinien, wo sie noch immer sehr be-
kannt ist, als auch im Tessin, wo 

man sie sehr schätzt, praktisch nur 
die frühe Lyrik bekannt», sagt Kel-
ler. Mit dieser Werkausgabe will sie 
die Dichterin nun als feministische 
Journalistin, selbstironische Erzäh-
lerin, kinderfreundliche Theater-
autorin und gefeierten Medienstar 
präsentieren.

Die chilenische Dichterin und Li-
teraturnobelpreisträgerin Gabriela 
Mistral (1889–1957) schreibt über 
Storni: «Wenn Alfonsina mag, gibt 
sie sich tiefsinnig, ohne transzen-
dentales Geschwurbel.» Sie sei hell-
wach und achte auf ihr Gegenüber, 

Im Tessin geboren, 
in Argentinien ein Star

Die Tessinerin  
Alfonsina Storni 
(1892–1938) ist in 
Argentinien bis heute 
eine Berühmtheit. Jetzt 
gibt es die erste deutsch-
sprachige Werkausgabe 
– und bald eine nach ihr 
benannte Apfelsorte.
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Konzertreihe «Klangwellen» Brahms 2021/22
Quartett Xiaoming Wang, Maya Kadosh, Lech Antonio Uszynski, Maja Weber
Info/Tickets  www.stradivarifest.com

KONZERTREIHE Kammermusik zu den Menschen bringen: Dieses 
Anliegen verfolgt die Cellistin und Konzertveranstalterin Maja Weber 
seit Jahren mit den Stradivari-Konzertreihen. Heuer ist diese Johan-
nes Brahms gewidmet, einem der renommiertesten und einfluss-
reichsten Komponisten und Pianisten des späteren 19. Jahrhunderts. 
In fünf Konzertreihen mit total 22 Konzerten treten die Musikerinnen 
und Musiker in verschiedenen Schweizer Orten auf. Den Auftakt macht 
das Konzert am 2. Oktober um 11 Uhr in der Tonhalle Zürich.

Brahms’ Reise durch die Schweiz

KULTUR-TIPP

tatsächlich gab. «2008, als ich für 
eine Professur in die USA umsiedel-
te, begann ich mit den Recherchen 
zu Alfonsina Stornis Leben und 
Werk», sagt sie. Ein aufwendiger 
und langwieriger Prozess, denn es 
gibt keinen Nachlass von Storni. 
Keller: «Über zehn Jahre habe ich 
Quellen zu Stornis Leben aufgestö-
bert und ihre Texte übersetzt.»

Vier Bücher für Bibliophile sind 
die Früchte ihrer Arbeit. Und bald 
gibt es noch eine weitere Ernte: 
«Eine Gruppe, die sich für Frucht-
bäume einsetzt, hat eine alte, nur 
in Sala vorkommende Sorte gefun-
den», sagt Keller. Die Äpfel aus 
Stornis Tessiner Geburtsort sollen 
den Namen Alfonsina bekommen. 
«Die Erinnerung an sie mit einem 
Baum, der Jahr für Jahr Früchte 
tragen wird, hätte ihr bestimmt 
besser gefallen als eine Statue», so 
Keller abschliessend.  l

Alfonsina Storni, «Cardo, Interviews & 
Briefe» und «Cimbelina, Theaterstü-

cke», herausgegeben und übersetzt 
von Hildegard E. Keller, Edition Maul-
helden; damit ist die vierbändige 
Werkausgabe abgeschlossen. 2022 
veröffentlicht Keller noch eine 
 Storni-Biografie.

«Über zehn Jahre 
habe ich Quellen 

zu Stornis Leben 
aufgestöbert  
und ihre Texte 
 übersetzt»
Hildegard E. Keller

ANZEIGE

1 Eine hellwache Beobachterin: Die Schriftstellerin Alfonsina 
Storni. 2 1892 kommt sie in diesem Haus in Sala Capriasca 
nahe Lugano zur Welt. 3 Ein Gedenkstein in Mar del Plata 
(Argentinien) erinnert an den  Todesort von Storni. 4 Ihre 
Lesungen waren stets ein Ereignis.
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Heimweh – Gold: Das Jubiläumsalbum mit
allen Hits und neuen Liedern. Jetzt bestellen!

Ihre Heimweh-Gold-CD 25% günstiger!
Nur Fr. 14.90 statt Fr. 19.90

Profitieren Sie jetzt: Damit Sie von 25% Rabatt (Fr.14.90 statt

Fr.19.90) profitieren, bestellen Sie bitte Ihre CD unter:

www.heimwehmusig.ch/blickgold

mit dem Promotion-Code

BLICKGOLD oder wählen Sie

die Telefonnummer

044 533 67 31 (Ortstarif).

 oder wählen Sie 

 (Ortstarif). 

 oder wählen Sie 

 (Ortstarif). 

ALLE
HITS AUF
EINEM
ALBUM.


